
Halbmondklang Festival 10.-13. September 2026 

Besucherinfos 

 
1. Generelle Infos 

Mitbringen 

Jongliermaterial, Instrumente und Spiele kannst du gerne mitbringen.  

Das Fest entsteht durch und mit euch! 

Yogamatte für Workshops, Bodentuch oder Campingstuhl für die Wiese… 

macht es euch bequem. 

Bargeld 

Es ist nicht überall möglich, bargeldlos zu bezahlen und es gibt auf dem 

Festgelände keinen Bankomaten. Bitte genügend Bargeld mitbringen! 

Beim Eingang/Infopoint ist es möglich, über Twint Bargeld zu beziehen, 

wobei aber die Gebühren von Twint anfallen. 

Wetter 

Denken wir daran, auf unsere Gesundheit zu achten: Sonnencreme und 

eine Wasserflasche mitzunehmen, ist wärmstens empfohlen. Die Flasche 

kann jederzeit an der Wasserstelle aufgefüllt werden. In Hasle kann es auch 

mal frisch und windig werden. Kleide dich dem Wetter entsprechend, 

sodass es dir gut geht.  

Camping 

Wer campieren möchte, braucht dies nicht anzumelden. Nachdem du am 

Eingang eingecheckt und dein Bändeli erhalten hast, kannst du es dir auf 

der Campingwiese bequem machen.  

Achte bitte auf eine platzsparende Verteilung der Zelte und auf einen 

respektvollen Umgang mit der Erde und den anderen Menschen. 

Säubere vor deiner Abreise bitte deinen Platz von jeglichem Abfall und 

kontrolliere, dass keine Heringe steckengeblieben sind. 

Feuer machen ist auf der Camping Wiese verboten!  

Für Camper, Wohnwagen und ähnliches gibt es eine gekennzeichnete 

Stellfläche neben der Campingwiese und dem Parkplatz.  

Handys 

Auf Veranstaltungen gibt es oft wenig Handyempfang. Da die Geräte bei 

wenig/keinem Empfang sehr stark suchen, was die Umgebung 

unnötigerweise elektrisch verschmutzt, empfehlen wir, die Handys bei 

Nichtgebrauch im Flugmodus zu halten. 

Go offline to connect with nature! 



Fotoapparate 

Wir buchen für euch den grandiosen Fotografen Giovanni, welcher ein 

Umfangreiches Fotoset des ganzen Anlasses machen wird. Ihm ist es sehr 

wichtig, dabei die Stimmung und die Menschen nicht zu stören, weshalb er 

so viel wie nötig und zugleich so wenig wie möglich Kamerapräsenz zeigt. 

Wenn es auf dem Platz andere Fotografen gibt, nimmt er sich zurück, was 

wir nicht wollen.  

Bitte lasst eure Fotoapparate zuhause, geniesst das Fest, wir beschaffen 

euch die Erinnerungsfotos! 

Feuer 

Im Kanton Bern wurde Ende August das Feuerverbot aufgehoben. Wir 

freuen uns auf ein grosses Gemeinschaftsfeuer in der Mitte des Festivals! 

So wie eine Veranstaltung, lebt auch das Feuer dank des Mitwirkens von 

vielen Beteiligten. Je mehr dabei helfen, desto schöner und grösser wird es. 

Fühle dich frei, das Feuer mit zu betreuen, zu nähren und die Umgebung 

davor zu schützen. 

Nachtruhe 

Als familiäres und naturnahes Festival ist es uns wichtig, auch während dem 

Feiern die Ruhenden zu respektieren. Ab 02:00 Uhr bis 08:00 Uhr wird 

keine verstärkte Musik abgespielt und wir achten auf dem Gelände, auf 

dem Camping und dem Parkplatz auf  eine angemessene Lautstärke, um 

allen einen erholsamen Schlaf zu gewähren. 

Hilfe 

Hast du einen medizinischen Notfall oder hast aus einem sonstigen Grund 

Bedarf an Hilfe, sind wir da für dich. Wende dich an die Helfenden an der 

Bar oder beim Eingang, sodass sie für die erste Hilfe Zoe anfunken können. 

Frage gerne auch alle anderen Menschen um Hilfe, wenn du sie brauchst. 

Wir sind füreinander da! 

Community 

Wir planen das Halbmondklang bewusst in kleinem Rahmen mit achtsamen 

Menschen, welche zu einer vertrauten und respektvollen Atmosphäre 

beitragen. 

Hilf uns beim Verbreiten dieser Community und mit dem Decken der 

Veranstaltungskosten, indem du noch weitere, herzliche Menschen 

einlädst! 

 

  



2. Anreise & Parkieren 

Auto 

Die Location lässt sich mit dem Navi unter folgender Adresse finden: Nollen 

20, 3415 Hasle bei Burgdorf. 

Parkplätze 

Parkieren kannst du dein Auto auf dem gekennzeichneten 

Besucherparkplatz entlang der Strasse gleich kurz vor dem Festival.  

Bitte befolge die Parkanweisungen und parkiere platzsparend, sodass es für 

alle reicht. 

ÖV 

Mit dem öffentlichen Verkehr ist Hasle gut über Burgdorf erreichbar. Es gibt 

eine Bushaltestelle (Bus 456) ca 10 Gehminuten und einen Bahnhof (S4) ca 

25 Gehminuten vom Festival entfernt. 

Genauere Wegbeschreibungen finden sich in den Anfahrtinfos (auf 

www.earthspiritevents.ch/halbmondklang) oder auf dem online Fahrplan 

von sbb.ch. 

Bushaltestelle: Hasle b.B. Dorf 

Bahnhof: Hasle Rüegsau / Hasle bei Burgdorf 

 

 

  

http://www.earthspiritevents.ch/halbmondklang


3. Verpflegung 

Eigenen Becher mitnehmen! 

Indem jeder ein eigenes Trinkgefäss mitnimmt, können wir Unmengen an 

Einweggeschirr und somit Abfall vermeiden. Bitte hilf mit und denke daran, 

deinen Becher mitzunehmen. 

Verpflegungsangebot 

Drei tolle Essensstände werden uns verpflegen und verwöhnen: 

Holzofenbäcker Wurzelchraft mit Bio-Urdinkel Pizza, Govindas mit 

indischem Curryreis, Zum Güldenen Ei mit süssen und herzhaften Crêpes 

(auch in vegan und glutenfrei!) 

Das Getränkesortiment ist bestens abgedeckt mit Bier, Met, Longdrinks, 

alkoholfreie Sunbird Erfrischungsgetränke, Chai, Fruchtsaft, Sirup… 

Mit deinen Konsumationen am Fest hilfst du uns, die Veranstaltung 

kostendeckend zu finanzieren, vielen Dank! 

Chillout Lounge 

Natürlich auch für euch vor Ort ist die Chillout Lounge In Balance! 

Das gemütliche Teppichparadies lädt ein zum Geniessen und Entspannen. 

Neben den Wasserpfeiffen gibt es auch dort kühle und warme Getränke auf 

der Tee-, Kaffee- und Cocktailkarte. 

Geniesst und pflegt das «mobile Wohnzimmer» als wäre es euer eigenes! 

 

Sämtliche Infos findest du auch auf unserer Webseite 

www.earthspiritevents.ch/halbmondklang  

 

 

  

http://www.earthspiritevents.ch/halbmondklang


4. Festivalordnung 

1. Foto & Video 

Am Halbmondklang entstehen Foto- und Videoaufnahmen, die auf unserer Webseite sowie für 

die Öffentlichkeitsarbeit und Werbung verwendet werden können. Mit dem Betreten des 

Festgeländes erklärst du dich damit einverstanden, dass auch Aufnahmen von dir entstehen 

können. 

 

2. Respektvoller Umgang 

Wir begegnen einander mit Respekt, Achtsamkeit und Offenheit. Wir tragen gemeinsam dazu 

bei, dass sich alle Menschen am Halbmondklang wohl und sicher fühlen. Wir behandeln andere 

so, wie auch wir selbst behandelt werden möchten. 

 

3. Eigenverantwortung 

Wir übernehmen Verantwortung für uns selbst sowie für unsere Kinder, Tiere und persönlichen 

Gegenstände. Auf dem gesamten Festgelände, beim Camping und auf dem Parkplatz gilt 

Eigenverantwortung. Für Schäden, Verluste oder Verletzungen wird seitens des Veranstalters 

keine Haftung übernommen. 

 

4. Abfall & Zigarettenstummel 

Wir halten unser Festgelände sauber und hinterlassen den Ort so, wie wir ihn vorgefunden 

haben – oder noch ein bisschen schöner. Dafür stehen ausreichend Abfallsäcke zur Verfügung. 

Auch unsere Zigarettenstummel sammeln wir ein und entsorgen sie in den dafür vorgesehenen 

Behältern. 

Wer trotzdem einen Zigarettenstummel auf den Boden fallen lässt, darf CHF 20.– in die 

Putzteam-Kasse einzahlen und anschliessend 15 Minuten im Scham-Ecken verbringen. ;-) 

 

5. Dekorationen 

Wir erfreuen uns gemeinsam an den Fackeln, Kerzen, Laternen und Dekorationen und lassen sie 

dort, wo sie hingehören. So bleibt die besondere Atmosphäre des Halbmondklang für alle 

erhalten. 

Unser gemeinsamer Schmuck ist Teil des Festivals und bleibt deshalb auf dem Gelände. 

 

6. Unsere natürliche Umgebung 

Bauer Ruedi stellt uns freundlicherweise sein Land zur Verfügung und heisst uns als Gäste 

willkommen. Wir gehen deshalb achtsam und respektvoll mit dem Gelände um und nehmen 

Rücksicht auf die Pflanzen und Tiere, die hier zuhause sind. 

Wir bewegen uns möglichst umsichtig durch die Natur und hinterlassen keine Spuren, die über 

unser Festival hinaus bleiben. 

 

7. Hilfe & Infopoint 

Wir helfen einander. Wenn du ein Problem hast, Unterstützung brauchst oder etwas passiert ist, 

kannst du dich jederzeit an den Infopoint beim Eingang oder an die Bar wenden. 

Auch Helena, Zoe, Jenoe und Stephan sind jederzeit für dich ansprechbar. 

 

8. Nachtruhe 

Wir lieben Musik, Tanz und lange Nächte – und gleichzeitig möchten wir den Menschen, die 

schlafen, ihre Ruhe gönnen. 

Ab 02:00 bis 08:00 Uhr verzichten wir deshalb auf verstärkte Musik. Auf dem Festgelände, beim 

Camping und auf dem Parkplatz achten wir während dieser Zeit auf eine angemessene 

Lautstärke. 

So können Feiernde und Ruhende gleichermassen ihren Platz am Halbmondklang finden. 

 



9. Rücksicht auf unsere Nachbarschaft 

Hasle ist ein kleines Dorf und unser Festival darf bis spät in die Nacht gefeiert werden. Wir 

freuen uns, hier zu Gast sein zu dürfen, und begegnen deshalb auch unseren Nachbarinnen und 

Nachbarn mit Rücksicht. 

Beim Hinauf- und insbesondere beim Hinunterlaufen durch das Dorf achten wir auf eine 

gemässigte Lautstärke und tragen dazu bei, dass auch ausserhalb des Festivalgeländes die 

Nachtruhe gewahrt bleibt. 

 

10. Waffen 

Unser Festival ist ein sicherer und friedlicher Ort für alle. Deshalb bleiben Schusswaffen und 

andere illegale Waffen zuhause und werden nicht auf das Festivalgelände mitgebracht. 

 

11. Eigene Musikboxen 

Am Halbmondklang gibt es ein vielfältiges Musikprogramm mit Live-Musik und DJs. Damit diese 

Musik ihren Raum bekommt und sich die verschiedenen Klangwelten nicht gegenseitig 

überlagern, lassen wir eigene Musikboxen zuhause. 

Wir freuen uns dafür umso mehr, gemeinsam der Musik zu lauschen, zu tanzen und neue Klänge 

zu entdecken. 

 


